
Jubiläumstagung in Lüdenscheid



09:30 Uhr – 09:40 Uhr Begrüßung Hans-Werner Peiniger

09:40 Uhr – 10:45 Uhr
50 Jahre UFO-Forschung der GEP
Ein historischer Rückblick

Hans-Werner Peiniger

10:45 Uhr – 11:00 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr – 11:45 Uhr
Wohin des Weges?
Das Leitbild der GEP als Kompass für die Zukunft

T. A. Günter

11:45 Uhr – 12:45 Uhr
Die Zukunft der UFO-Forschung
Ein Ausblick auf die nächsten Jahre

Danny Ammon

12:45 Uhr – 14:15 Uhr Mittagspause

14:15 Uhr – 15:15 Uhr
UFO-Zeichnungen & IFO-Wahrnehmung
Welche Bedeutung können wir Zeichnungen zumessen?

Jochen Ickinger

15:15 Uhr – 16:15 Uhr
Mögliche Antriebstechnologien von 
unkonventionell fliegenden Objekten

Detlef Hoyer

16:15 Uhr – 16:45 Uhr Kaffeepause

16:45 Uhr – 17:45 Uhr
Der Oz-Faktor in den Fällen der GEP
Vorstudie zu einem möglichen Erklärungsansatz

André Kramer

17:45 Uhr – 19:00 Uhr
Stand der Dinge: 
Offizielle und geheime UFO-Forschung in den USA

Robert Fleischer

19:00 Uhr – 20:30 Uhr Abendessen

20:30 Uhr – 22:00 Uhr Podiumsdiskussion Moderation: Ingbert Jüdt



Grußworte

Gerald Mosbleck

Gründungsmitglied und GEP-

Geschäftsführer von 1972 bis 2000

Dieter von Reeken

Langjähriger Begleiter der GEP, 

Buchautor und Verlagsinhaber





70er Jahre: Wie alles begann



70er Jahre: Wie alles begann



70er Jahre: Wie alles begann

UFO-BLATT

Vier Seiten

zweimonatlich

GEP-Nachrichten

5 bis 10 Seiten

monatlich



70er Jahre: Das GEP-Büro



Das GEP-Büro heute



70er Jahre: Erste Kontakte



70er Jahre: Erste Kontakte



70er Jahre: Erste Kontakte



70er Jahre: Erste Kontakte



3.10.1971

UFO-Nachrichten Nr. 183, 9/1971

70er Jahre: Die ersten Sichtungen



13.03.1972

UFO-Nachrichten Nr. 189, 5/1972

12.10.1973

UFO-Nachrichten Nr. 209, 2/1974

70er Jahre: Die ersten Sichtungen



70er Jahre: Die ersten Falluntersuchungen

30.07.1974

58093 Hagen - Holthausen

12.06.1976

58256 Ennepetal - Schweflinghausen



80er Jahre: JUFOF



80er Jahre: Tagungen



80er Jahre: Selbststudium

Bundeswehr – Heeresflieger in Rheine Wie leicht sich UFO-Fotos fälschen lassen

Wie aus einem Modell-Heißluftballon ein UFO wird



80er Jahre: Experimente

7,05 cm 7,98 cm➔ 7,5 cm

➢ hellere Objekte werden u.U. größer geschätzt als 

gleich große dunklere Objekte.

➢ Die scheinbaren Durchmesser von Mond und Sonne 

werden durchschnittlich um das 15-fache 

überschätzt.

➢ Alle Schätzwerte streuen, man kann deshalb keinen 

generellen Abzug von der Zeugenaussage machen.

GEP-/CENAP - Wahrnehmungsexperiment

5 Sek.

20 Sek.

➢ Gruppen von Leuten, die eine für sie „aufregende“ Zeitdauer hinterher 

schätzen sollen, streuen enorm.  Nur der Mittelwert ist überhaupt 

brauchbar.



80er Jahre: Gemeinnützigkeit

Professor Paul K. Feyerabend

University of California, Berkeley



80er Jahre: UFO-Untersuchungen

16.09.1982

34281 Gudensberg - Dorla



80er Jahre: UFO-Untersuchungen

19.11.1982

41363 Jüchen - Bedburdyck



80er Jahre: UFO-Untersuchungen

11.04.1974 (gemeldet 1983)

65239 Hochheim am Main



80er Jahre: UFO-Untersuchungen

24.05.1983

41363 Jüchen



90er Jahre: UFO-Untersuchungen

19.01.1991

07580 Ronneburg

711 Fälle aus den

90er Jahren



90er Jahre: UFO-Untersuchungen

25.10.1994

98666 Fehrenbach



2000 bis heute: DFS

Transmission – Mitarbeitermagazin der Deutschen Flugsicherung GmbH

Juni 2004



2000 bis heute: Soziologische Betrachtung der GEP

„Die UFO-Phänomen-Forschung der 

GEP zeichnet sich durch einen klar 

erkennbaren Untersuchungsgegenstand 

sowie ein planvolles, systematisches und 

nachvollziehbares Vorgehen bei der 

Erkenntnissuche aus. Ferner ist deren 

Forschungstätigkeit durch Dritte 

reproduzierbar, kontrollierbar und 

demzufolge auch kritisierbar.“
Olaf Fritz, 2007



2000 bis heute: Projekte

➢ §1 Allgemeine Forschungspraxis

➢ §2 Kollegialität und Kooperation

➢ §3 Diskussionskultur

➢ §4 Sicherung und Aufbewahrung von Daten

➢ §5 Publikation von Ergebnissen

➢ §6 Umgang mit Erfahrungsmeldern

➢ §7 Verhalten gegenüber der Öffentlichkeit

➢ 4. Forschungsfragen zum Status

der UFO-Forschung

➢ 3. Forschungsfragen objektzentrierter

UFO-Forschung

➢ 2. Forschungsfragen kommunikations-

zentrierter UFO-Forschung

➢ 1. Forschungsfragen subjektzentrierte

UFO-Forschung



2000 bis heute: Projekte



2000 bis heute: Projekte

137350 Fälle

GEP gesamt: 5150 (Stand 30.10.2022)

GEP: 4452 Fälle

www.ufo-db.com



2000 bis heute: UFO-Untersuchungen

22.07.2000, 21680 Stade

Radardatenausdruck der Deutschen Flugsicherung /DFS)



2000 bis heute: UFO-Untersuchungen

Juli 2002, 58239 Schwerte 17.05.2009, 4040 Linz, Österreich



2000 bis heute: UFO-Untersuchungen

06.12.1982, 29348 Eschede (gemeldet 2012) 



2000 bis heute: UFO-Untersuchungen

2000 bis 2009

1394 Fälle
2010 bis 2019

1981 Fälle



2000 bis heute: Öffentlichkeitsarbeit



Heute: Laufende Projekte
Himmelsüberwachung KI - Künstliche Intelligenz



Heute: Zusammenarbeit mit IFEX



50 Jahre UFO-Forschung der GEP



50 Jahre UFO-Forschung der GEP
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